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Frau  
Barbara Sommer 
Ministerium für Schule und Weiterbildung  
des Landes Nordrhein-Westfalen  
 
40190 Düsseldorf 
 
 
 

Eitorf, 25.03.2009 
 

 
 
 
Europaschule Harmonie in Eitorf 
Hier: Elterninitiative zur Fortsetzung der Grundschule als weiterführende Schule 
 
 
 
Sehr verehrte Frau Ministerin Sommer, 
 
wir, die Elterninitiative der Europaschule Harmonie in Eitorf, sind Eltern von Kindern, die diese 
Schule aus voller Überzeugung besuchen und unterstützen.  
 
Auf Grund einer jüngst von der Gemeinde Eitorf durchgeführten Elternbefragung, deren Ergebnis  
Ihnen in diesen Tagen vom Schulträger vorgestellt wird, befürworteten über 60% aller 
Grundschuleltern Eitorfs eine verlängerte Grundschulzeit, mindestens bis zur Klasse 6.  
An unserer Schule wünschen sich dies 80% der Eltern bei einem Fragebogenrücklauf von 
ebenfalls 80%. 
 
Dies motivierte uns, eine Elterninitiative zu gründen. Mit diesem Brief möchten wir Sie um 
Unterstützung für unser Anliegen bitten.  
 
Seit über 10 Jahren wird an der Grundschule Harmonie in Eitorf nach einem pädagogischen 
Konzept unterrichtet, das Lernen durch Motivation aus sich heraus vermittelt. Lehrerinnen, 
Lehrer wie Schulleitung sind sehr darauf bedacht, sich europaweit umzusehen und bestmögliche 
pädagogische Methoden für sich und unsere Kinder herauszufinden und anzuwenden. Die gute 
Arbeit der Schule wurde u.a. durch die Zertifizierung als Europaschule, eine Nominierung zum 
deutschen Schulpreis und nicht zuletzt durch die Ernennung zur Gütesiegelschule für individuelle 
Förderung des Landes bestätigt. 
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Unsere Schule ist für unsere Kinder ein Lebensraum, in dem sie sich entwickeln und entfalten 
können, so dass wir manchmal selbst darüber erstaunt sind, was noch alles an unentdecktem 
Potenzial in ihnen steckt. Wir sind der Überzeugung, dass der Gedanke, dass ALLE Kinder 
möglichst lange gemeinsam EINE Schule besuchen, der richtige Weg ist für die dringend 
notwendige bessere Bildung für alle Kinder in unserem Land. Deshalb ist es uns wichtig, dieses 
schon bewährte pädagogische Konzept der Europaschule Harmonie unseren Kindern so lange wie 
möglich zu erhalten. 
 
Sehr verehrte Frau Ministerin, nun unsere Fragen an Sie: 
 

- Können wir unser Kind 2009/10 auch im 5. Schuljahr an der Europaschule Harmonie 
lassen?  

- Kann ein Schulversuch als „verlängerte Grundschule“ nach dem neuen Landesschulgesetz 
gestartet werden? Unter welchen Bedingungen wäre dies möglich? Welche Haltung 
nimmt die Landesregierung hierzu ein? 

- Können wir als Europaschule besondere Unterstützung erwarten, wenn wir nach 
europäischen Vorbildern arbeiten wollen? 

- Können wir zu diesem Thema zu einem Gespräch nach Düsseldorf kommen? 
- Können wir Sie zu einem Besuch an unserer Schule einladen? 
- Kann Ihr Haus uns weitere Hilfen anbieten? 

 
Im Vertrauen darauf, Ihr Interesse im positiven Sinne geweckt zu haben, wünschen wir die 
Beantwortung unserer Fragen und freuen uns auf ein Gespräch bei Ihnen oder bei uns! 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Elterninitiative der Europaschule Harmonie 
 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Alexandra Rößler Ute Krautscheid 


